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Herrn
Oberbürgermeister
Dieter Reiter
Rathaus
80331 München 

Zuverlässigkeitsüberprüfung für die Versammlungsleitung bei Pegida?

Anlässlich  der  Demonstration  von  Pegida  am  Abend  des  1.  Juli  2016  kam  es  seitens  der
Veranstalter  zu  mehreren  Besorgnis  erregenden  Vorfällen.  Versammlungsleiter  war  der  vom
Verfassungsschutz beobachtete und vor Gericht verurteilte Heinz Meyer.
Als  der  Protestzug  der  Pegida  das  Hotel  Vier  Jahreszeiten  passierte,  verhöhnten  die
Demonstrationsteilnehmer  in  rassistischen  Äußerungen  einen  Hotelgast  dort  wegen  seiner
Hautfarbe und beschimpften Hotelgäste aus dem arabischen Raum. Die Polizei ermittelt deshalb
wegen Volksverhetzung. 
Gastrednerin nach dem Demonstrationszug vor der Feldherrnhalle war Frau Tatjana Festerling. In
einer  längeren  Rede  führte  sie  unter  anderem  aus,  dass  im  Zusammenhang  mit  der
Flüchtlingssituation  „Ein  Genozid  am  deutschen  Volk  begangen  würde“.  Sie  lehnte  eine
Verschärfung des Waffenrechts als  Reaktion auf  den Amoklauf  und weiteren Attentate ab und
forderte im Gegenteil  einen weitreichenden Aufbau von bewaffneten deutschen Bürgerwehren.
Mithin eine Beendigung des Gewaltmonopols staatlicher Organe.

Die rassistischen Provokationen vor dem Hotel Vier Jahreszeiten und die Shoa relativierenden und
antidemokratischen  Äußerungen  von  Frau  Festerling  wurden  vom  Versammlungsleiter  nicht
unterbunden. 

Ich frage daher den Oberbürgermeister:

1. Gibt  es  durch  das  Kreisverwaltungsreferat  eine  Überprüfung  der  Zuverlässigkeit  des
angemeldeten Versammlungsleiters?

2. Herr  Heinz  Meyer  wird  vom  Verfassungsschutz  beobachtet.  Das  Landeskriminalamt
ermittelt gegen ihn seit drei Jahren und er wurde wegen eines Goebbels-Zitates verurteilt.
Ist damit noch die Zuverlässigkeit für die Versammlungsleitung gegeben?
Während  der  Pegida-Demonstration  wurden  von  den  Teilnehmern  in  der  Öffentlichkeit
massiv  fremdenfeindliche  und  rassistische  Äußerungen  getätigt.  Außerdem  von  einer
Rednerin die Shoa relativierende und antidemokratische Aussagen getroffen. Dieses wurde
vom Versammlungsleiter nicht einmal im Ansatz versucht zu unterbinden. Ist damit noch die
Zuverlässigkeit des Herrn Heinz Meyer für die Versammlungsleitung gegeben?
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